
Weihnachtsaktion mit attraktiven Gutscheinen

Was lange währt muss nicht für die Ewigkeit sein. Das gilt insbesondere auch für das 
Gewerbe, das sich in einem überaus dynamischen Umfeld befindet. GewerbePuls mit 
den Gemeinden Oberdorf, Rüttenen und Langendorf setzte 13 Jahre auf einen Weih-
nachtsmarkt und führte ihn auch mit Erfolg durch. «Dann wurden die Anmeldungen 
immer weniger», erinnert sich Präsident Toni Sonderegger. Seither läuten die aus 
Holz gefertigten Sankt Nikoläuse die Weihnachtszeit in den drei Gemeinden ein. 
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GEWERBE

GewerbePuls setzt weiterhin auf bewährte Weihnachtsaktion

Wir stehen im Langendorfer Wald beim 
Forsthaus. Da stehen einige Sankt Nikoläuse 
in der Reihe, um von Fotograf erfasst zu 
werden. 13 dieser unterschiedlich grossen 
Holzfiguren sind im Besitz von Gewerbe­
Puls. Drei kommen ab dem ersten Advent 
in Rüttenen, vier in Oberdorf zu stehen, 
deren sechs in Langendorf. «Es ist eine 
schöne Tradition geworden», sagt Toni 
Sonderegger, der seit vielen Jahren Gewer­
bePuls präsidiert und auch die «guten Zei­
ten» des Weihnachtsmarkts miterlebt hat. 
«Die gemeinsame Ausstellung mit dem 
Gewerbe aus den drei Gemeinden funkti­
onierte lange Zeit gut. Aber irgendwann 
braucht es wieder etwas Neues», sinnierte 
Sonderegger.

Die Sankt Nikoläuse standen schon vorher 
in den Dörfern – parallel zum Weihnachts­
markt. Nun werden sie jeweils zum ersten 
Advent aufgestellt. Das alleine macht aber 
noch keine Weihnacht, wissen auch die 
Gewerbetreibenden. Die dem Verein ange­
schlossenen Betriebe geben ihren Kunden 
gratis Weihnachtslose ab. Während der 
Adventszeit gibt es vier Ziehungen. Die Ge­
winnnummern werden jeweils auf der Seite 
von GewerbePuls (www.gewerbepuls.ch) 
publiziert. Den Glücklichen winken Gut­

scheine im Gesamtwert von 1800 Franken. 
Gesponsert wird die Weihnachtsaktion von 
Raiffeisen und der GAW Weissenstein. 
GewerbePuls-Präsident Toni Sonderegger 
freut sich auf eine weitere Auflage der 
St. Nikolaus-Aktion. «Wir hoffen, dass sich 
die Bevölkerung daran aktiv beteiligt. 
Schliesslich gibt es viele schöne Gutscheine 
zu gewinnen.»

Joseph Weibel
Dejo-Press GmbH

13 an der Zahl stehen ab dem ersten Advent in den drei Gemeinden Rüttenen (3), Oberdorf (4) und in Langendorf (6). 

Foto: Joseph Weibel
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Weihnachtslose 2018

Jedes Mal 8 GewerbePuls-Gutscheine im Wert von je Fr. 50.– zu gewinnen!

Und zusätzlich am 21. Dezember 2018 3 Gutscheine im Wert von je Fr. 100.–!

Ihre Gewinnnummer ist
Ob Sie gewonnen haben, erfahren Sie jeden Freitag im Dezember unter  www.gewerbepuls.ch.  
Die Gewinnnummern werden zusätzlich am 10.1.2019 im Anzeiger publiziert. Die Gutscheine 
können gegen Vorweisung des Gewinnloses bei der Raiffeisenbank Weissenstein, Langendorf, bis 
Ende Januar 2019 abgeholt werden. Dieses Los ist für jede Ziehung gültig.  
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Die Mitglieder des GewerbePuls wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit!

Jeden Freitag eine Verlosung:

30. November, 7. Dezember,
14. Dezember, 21. Dezember

Die Weihnachtslose von GewerbePuls. Den glücklichen 

Gewinnern winken Einkaufsgutscheine im Gesamtwert 

von 1800 Franken. Foto: zvg. 



Ischimattstrasse 7 | 4513 Langendorf

www.ischimatt.ch | 032 625 78 78 

Alters- und Pflegeheim Ischimatt

Weissensteinstrasse 11 | 4513 Langendorf

www.weissenstein-apotheke.ch | 032 622 21 47 

Weissenstein Apotheke

Industriestrasse 6 | 4513 Langendorf 

www.borerarchitektur.ch | 032 621 98 10 

Borer Architektur und Partner AG

Weissensteinstrasse 24 | 4513 Langendorf

www.zahnarzt-langendorf.ch

Zahnarztpraxis Ph. Müller

Wildbachstrasse 44 | 4513 Langendorf

www.wa-architektur.ch | 032 530 06 07 

Wolfgang Aeberhard 
Architektur | Innenarchitektur GmbH

Fallernweg 2 | 4515 Oberdorf

www.danielbieri.ch | 032 623 85 05 

daniel bieri architekturatelier
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Die Sanierung des Hallenbades Oberdorf ist abgeschlossen und wurde per Ende August 
der Bauherrschaft, der Einwohnergemeinde Oberdorf, übergeben. Ab September haben 
die Schülerinnen und Schüler als erste Nutzer das neue Hallenbad testen können, gefolgt 
von der Mieterschaft für Schwimmkurse und andere Aktivitäten. An der Eröffnungsfeier 
vom 22. September 2018 hat die Einwohnergemeinde Oberdorf erfreulich viele Besu­
cherinnen und Besucher begrüssen dürfen. Für das Highlight hat die Darbietung der 
Synchronschwimmerinnen Solothurn gesorgt, welche in rund 15 Minuten eindrücklich 
gezeigt haben, zu was sie im Wasser fähig sind! Abgerundet wurde die Veranstaltung durch 
die Festansprache vom Gemeindepräsidenten Patrick Schlatter, der Danksagung des Spiel­
platzteams Oberdorf für den neu erstellten Spielplatz südlich des Hallenbades und einem 
Dankeslied mit dem Titel «Schwümme», gesungen von den Oberdörfer Schülerinnen und 
Schüler. 

Nebst der Sanierung des Hallenbades wurde auch die Parksituation verbessert. An der 
Reinertstrasse stehen neu rund 40 Parkplätze zur Verfügung.
Die Behörden von Oberdorf bedanken sich für die Geduld und wünscht allen Besuchern 
viel Vergnügen im sanierten Hallenbad Oberdorf.

Gregor Glaus 
Gemeindeverwalter Oberdorf 

Oberdorf
Einwohnergemeinde

Das neue Hallenbad wurde förmlich eingesungen
Einwohnergemeinde Oberdorf

Die Öffnungszeiten (seit Anfang Oktober 2018)

Montag	 18.00 – 20.00 Uhr

Dienstag	 18.00 – 20.00 Uhr

Mittwoch	 15.00 – 20.00 Uhr

Donnerstag	 18.00 – 20.00 Uhr

Freitag	 18.00 – 20.00 Uhr

Samstag	 15.00 - 18.00 Uhr

Sonntag	 10.00 - 12.00 Uhr

Die Revision findet neu nicht mehr im Dezember, sondern in den ersten drei 
Schulferienwochen im Sommer sowie über Weihnachten und Neujahr statt. 
In dieser Zeit bleibt das Hallenbad geschlossen.

Eintrittspreise

Einzeleintritt	 Tarif A	 Tarif B

Kinder bis 16 Jahre	 CHF 3.00	 CHF 3.50

Erwachsene ab 16 Jahren	 CHF 6.00	 CHF 7.00

 
	  	   
Gruppeneintritt für Oberdörfer	  	  

8 – 12 Personen	 CHF 40.00	  

  
	  	   
12er Abonnemente	 Tarif A	 Tarif B

Kinder	 CHF 30.00	 CHF 35.00

Erwachsene	 CHF 60.00	 CHF 70.00

 

Tarif A: Reduzierter Tarif für Personen mit Wohnsitz in Oberdorf SO und Einwohner 
und Einwohnerinnen aus den Beitragsgemeinden. Alle anderen Besucher bezahlen 
den Tarif B. 
Für die Chipkarte (Abonnement) wird ein Depot von CHF 10.00 erhoben.
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Langendorf
Einwohnergemeinde

Die ersten Einsätze dürften schon gefahren 
sein. Das neue Tanklöschfahrzeug der Feu­
erwehr Langendorf wurde am 22. September 
an der Hauptübung eingeweiht. Was ist neu, 
was ist anders oder besser am neuen Lösch­
fahrzeug? Wir haben mit dem Feuerwehr­
kommandanten Pascal Arn gesprochen. 

Herr Arn, was ist anders am neuen Tank—
löschfahrzeug, kurz: TLF?
Pascal Arn: Das neue Fahrzeug verfügt über 
modernste Technik und unterstützt uns 
dabei, verschiedenste Einsatzarten rasch 
und sicher zu bewältigen. Die Sicherheits­
technik wirkt sich auf die Fahrsicherheit 
aus. Mehr Sicherheit bietet das Gefährt für 
die Besatzung. Im Gegensatz zum Vorgän­
ger verfügt das neue TLF über Sicher­
heitsgurten. Zusammenfassend kann man 
sagen: Es handelt sich um ein  Erstein
satzfahrzeug, das vergleichbar mit einem 
grossen «Werkzeugkasten» ist und prak­
tisch alles Material mitführt, welches am 
Einsatzort von Anfang an benötigt wird. 

Früher führte ein Feuerwehrauto das 
Löschwasser mit. Heute ist das bekannt-
lich anders?
Das ist selbstverständlich auch heute noch 
so! Das Fahrzeug hat einen 2000-Liter- 
Wassertank. In einem Einsatz kann zudem 
ein sogenanntes «Netzmittel» ab einem 
100-Liter-Netzmitteltank zugemischt 
werden und damit lässt sich bis zu 

Eine grosse Familie 
Einblick in das Behördenwesen der Bürgergemeinde Langendorf

Im Gemeindegesetz vom 16. Februar 1992 
sind die Aufgaben von Behördenmitgliedern 
wie folgt umschrieben: «Die Behörde ist 
das vollziehende und verwaltende Organ 
der Gemeinde. Sie beschliesst und wählt in  
allen Angelegenheiten, die nicht ausdrück­
lich andern Organen übertragen sind. Be­
hördenmitglieder haben insbesondere die 
Tätigkeiten der Gemeinde zu planen und zu 
koordinieren.»

Aufgaben von Behördemitgliedern
Hier fällt sofort auf, dass im Gemeindege­
setz die Aufgaben von Behördenmitgliedern 
nur summarisch festgehalten sind. Deshalb 
ist die berechtigte Frage: Wo findet man die 
vertiefte Aufgabe von Behördenmitgliedern? 
Ein Weg geht sicher über die Traktandenlis­
ten. Sie steuert Behördenmitglieder an ei­
nen zentralen Punkt, an dem die Mitglieder 
einer Behörde auf sich selbst gestellt oder 
aber auf die Zusammenarbeit der meist vom 
Volk auserlesenen Behördenmitglieder an­
gewiesen sind. Oft stellt man dann fest, dass 
die zu erledigenden Aufgaben nicht nur 
anspruchs- und verantwortungsvoll sind, 
sondern, dass diese auch ein grosses kom­
plexes Aufgabengebiet umfassen. Das ist 
bei Einwohnergemeinden, im Kantonsrat, 
bei den eidgenössischen Räten, aber auch 

bei Behördenmitgliedern der Bürgerge­
meinden nicht anders. 
Was aber unterscheidet die Aufgabe der Be­
hördenmitglieder der Bürgergemeinde von 
anderen Räten und Kommissionen? 

Nähe zum Bürger pflegen
Nicht die Schule, die Ortsplanung, das Asyl­
wesen bis hin zu den Sozialproblemen oder 
gar die Kehricht- und Sondermüllentsorgung 
sind die Aufgaben von Bürgergemeinden 
oder deren Behördenmitgliedern. Bei den 
Bürgergemeinden steht das Einbürgerungs­
wesen, die Waldbewirtschaftung, allenfalls 
die Betreuung der Wasserversorgung oder 
Kiesgruben und Steinbrüche im Vordergrund 
und im Vordergrund bei Behördenmitglieder 
bei Bürgergemeinden steht auch, dass die 
Nähe zum Bürger laufend gepflegt werden 
muss. Bürger sehen sich in einer Gemeinde 
als grosse Familie und Familienleben will 
gepflegt sein. 

André Hess, 
Verwalter der 
Bürgergemeinde
Langendorf

Neues TLF: Viel sicherer und effizienter	

30 Prozent Wasser einsparen. Das Misch­
wasser nimmt den brennenden Oberflä­
chen die Spannung, und so kann das Wasser 
tiefer eindringen. Wichtig ist im Übrigen 
auch der Lichtmast, der ausgefahren wer­
den und so der Ereignisort genügend aus­
geleuchtet werden kann. 

Musste das Feuerwehrkorps speziell aus-
gebildet werden für das neue Fahrzeug? 
Die Schulung am neuen Fahrzeug ging rei­
bungslos vonstatten. Wir haben uns viel 
schneller einsatzbereit gefühlt, als dass wir 
selbst erwartet haben. Das hängt vor allem 
mit der logischen Platzierung des Materi­
als, der Beschriftung der Fächer und Kisten 
und der vereinfachten Technik zusammen. 

Was schätzen Sie persönlich am neuen 
Fahrzeug?
Die klar gestiegene Effizienz und Sicherheit 
wäre da ebenso zu nennen wie die Tatsa­
che, dass wir nunmehr mit einem Gefährt 
unterwegs sind, das im Gegensatz zum 
Vorgänger den heute aktuellen Sicher­
heitsstandards voll entspricht. 

Wie lange muss ein TLF ganz allgemein 
funktionieren?
Das Vorgängermodell hatte zuletzt 30 Jahre 
auf dem Buckel. Die Gebäudeversicherung 
sieht für ein Tanklöschfahrzeug eine Amor­
tisationszeit von 20 Jahren vor. Für alle an­
deren Einsatzfahrzeuge 15 Jahre. 

Gemeinde Langendorf erhält neues Tanklöschfahrzeug

Langendorf
	 Bürgergemeinde

Das neue TLF ganz kurz

Modell: 	 Mercedes Benz ATEGO 1430 AF
Gesamtgewicht: 	 14 Tonnen (300 PS, 4×4)
Anzahl Sitze: 	 1 Fahrer, 1 Beifahrer, 3 Sitze mit integrierten Atemschutz-		
	 geräten, 4 Standardsitze
Zubehör (Auswahl): 	 Atemschutzgeräte, Fluchtgerät, Schlauchmaterial, 
	 Strahlrohre, Feuerlöscher, Sanitätsmaterial, Trennschleifer, 	
	 Motorsäge, Werkzeugkoffer, Scheinwerfer, Stative
Produzentin: 	 Feumotech AG Recherswil SO

Demonstrationseinsatz bei der Einweihung.

Feierliche Übergabe des neuen TLF: Gemeinderätin Gisela Schultis (Mitglied der Feuerwehrkommission) übergibt 

symbolisch dem Feuerwehrkommandanten Pascal Arn den Fahrzeugschlüssel des neuen TLF. Rechts Gemeinde­

präsident Hans-Peter Berger. 

Und was kostet ein TLF?
Knapp 500 000 Franken. Ganz konkret: 
486 870 Franken (inklusive Mehrwert­
steuer). Die Solothurnische Gebäudeversi­
cherung subventioniert ein Fahrzeug mit 
35 Prozent. 

Wer entscheidet über den Kauf eines 
neuen Löschfahrzeugs?
Das ist ein längerer politischer Prozess. In 
Langendorf wurde eine Spezialkommission 
aus vier Angehörigen der Feuerwehr sowie 
zwei Gemeinderäten eingesetzt. Für die 
Beschaffung mussten den Vorgaben der 
Solothurnischen Gebäudeversicherung und 

des Schweizerischen Feuerwehrverbandes 
Rechnung getragen werden. Nach der Aus­
schreibung und der nachfolgenden Evalua­
tion stimmte dann die höchste Instanz, die 
Gemeindeversammlung, der Ersatzbe­
schaffung zu. Am 29. März 2017 wurde 
nach dem Ja des Souveräns der Kaufvertrag 
unterschrieben. Danach begann die ein­
jährige Bauzeit.

Joseph Weibel 
Dejo-Press GmbH



Hans-Huberstrasse 25a | 4500 Solothurn

www.ruumgmbh.ch | 032 618 45 45 

ruum architekten

Langendorfstrasse 2 | 4513 Langendorf

www.garagemarino.ch | 032 618 41 38 

Garage Pietro Marino

Weissensteinstrasse 21 | 4513 Langendorf

www.feinbaeckerei-studer.ch | 032 622 94 41

Feinbäckerei Studer

Ischimattstrasse 3 | 4513 Langendorf

www.fachgeschaeft.ch | 032 622 68 27 

Fleischfachgeschäft Fischer AG

Bielstrasse 50 | 4503 Solothurn

www.gysingerspacher.ch | 032 622 29 62 

Gysin + Gerspacher AG

Bährenackerweg 20 | 4513 Langendorf

www.karinschwab.ch | 032 623 22 11 

Karin Schwab Dipl. Architektin  FH/SIA

Weissensteinstrasse 81 | 4500 Solothurn

www.rotharchitekten.ch | 032 517 77 70 

Roth Architekten AG

Weissensteinstrasse 72 | 4515 Oberdorf

www.hugispirigarchitekten.ch | 032 622 76 22 

hugispirigarchitekten
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Gewerbeapéro bei Sonderegger Floristik Gärtnerei

Lehrlingstreff von GewerbePuls Langendorf, Oberdorf, Rüttenen 

Vor gut einem Jahr haben Toni und Simone 
Sonderegger die Neuausrichtung ihres 
traditionellen Geschäfts in Langendorf 
vollzogen. Der Betrieb konzentriert sich 
seither auf Gartenservice und Umände
rungen sowie Terrassenbegrünungen, auch 
bekannt unter dem Begriff: 
«Urban gardening». 

Auch wenn ein bisschen Wehmut mit  
dabei ist, so freuen sich die Langendörfer 
Geschäftsleute über den gelungenen Rich­
tungswechsel des mittlerweile in der drit­
ten Generation geführten Unternehmens. 
Sonderegger Floristik Gärtnerei lud zu die­
sem Anlass im Frühsommer zum Gewer­
beapéro ein. 

Bereits zum 19. Mal konnte der Vorstand des 
GewerbePuls (Gewerbeverein Langendorf, 
Oberdorf, Rüttenen und Region), Lehrlinge 
und Lehrmeister in der Gaststube des Res­
taurant Chutz in Langendorf zu einem 
vergnüglichen Anlass mit einem von Mit­
gliedern gesponserten Nachtessen einladen. 
Über 30 Personen nahmen am diesjährigen 
Anlass teil.

Das Konzept ist einfach aber bestechend: 
Lernende, Eltern, Lehrmeister und Vertreter 
der Behörde sitzen gemütlich zusammen 
und lernen sich so auch näher kennen. 
Zudem werden die erfolgreichen Lehrab­
gänger an diesem besagten Lehrlingstreff 
geehrt und erhalten vom lokalen Künstler 
Fritz Breiter ein Bild geschenkt.

Den Wandel gut vollzogen 

Ein bewährter Anlass wird bald «volljährig» 

Im Rahmen einer Feier mit Würdigung der Verdienste der Lehrlingsausbildung durften insgesamt sieben erfolgreiche 

neue Berufsleute als Anerkennung ein vom Künstler Fritz Breiter (Langendorf) gespendetes Bild entgegennehmen 

(von links): Su Elnur Dogancay, Flavio Valadares Lopes (beide die Mobiliar Solothurn), Belinda Flury, Joël Carrel (beide 

Druckerei Herzog, Langendorf), Denys Suliak (Schneitter Sanitär AG, Langendorf), Emmanuel Amstutz (Schreinerei 

Ledermann AG, Langendorf), Dorian Guido (GA Weissenstein Solothurn). 

Einleitung des Events mit Kurzvortrag von Toni Sonderegger.Toni Sonderegger erläutert während einer Führung die 

umgesetzten Änderungen im Betrieb.

Anstehen beim (Gewerbe)apéro.



Schulhausstrasse 5 | 4513 Langendorf

079 334 35 10 

Walker gipserei-malerei

Hauptstrasse 14 | 4522 Rüttenen

032 623 13 92 

Studer Gilbert Malerei und Gipserei

Rüttenenstrasse 29/33 | 4513 Langendorf

032 623 69 09 

Riva Malergeschäft

Haselweg 2 | 4513 Langendorf

www.brunnermaler.ch | 032 623 93 10 

BrunnerMaler, 
Maler- und Gipsergeschäft

Ziegelmattareal / Bau 6 | 4500 Solothurn

www.taaroa.ch | 032 333 33 03 

TA�AROA

Rüttenenstrasse 68 | 4513 Langendorf

http://www.steinsaege.ch | 032 622 09 04 

Breiter Kunsthandel

Biberiststrasse 24 | 4500 Solothurn

www.luethypartner.ch | 032 624 55 00 

Lüthypartner AG

Weissensteinstrasse 18 | 4513 Langendorf

www.monessakosmetik.ch | 032 622 77 55 

Monessa Kosmetik

Rüttenenstrasse 11 | 4513 Langendorf

032 623 33 23 

Chäsi Langendorf

Kürzematt 3 | 4515 Oberdorf

www.stansol.ch | 079 250 40 30 

staNsol GmbH

Weissensteinstrasse 5 | 4503 Solothurn

www.ga-weissenstein.ch | 032 942 94 29 

GA Weissenstein GmbH

Alpenstrasse 50 | 4515 Oberdorf

www.kreativkuechen.ch | 032 622 36 11

Kreativ Küchen

Beratung   Planung   Innenausbau   Küchenapparate

Gurzelngasse 6 | 4500 Solothurn

www.whitestonedesign.ch | 032 621 15 50

WHITE STONE DESIGN 
Agentur für visuelle Kommunikation

Dornacherplatz 7 | 4500 Solothurn

www.ortho-team.ch | 032 624 11 55 

ORTHO-TEAM Mattle AG

Schulhausstrasse 11 | 4513 Langendorf

032 621 25 49 

Massagepraxis Nadja Prölss

Weissensteinstrasse 36 | 4513 Langendorf

www.begruener.ch | 032 622 16 45 

Sonderegger Pflanzen und Gärten

Bahnhofstrasse 7 | 4513 Langendorf

www.fluso.ch | 078 760 59 81 

FLUSO Gleitschirmschule

Rötistrasse 17 | 4502 Solothurn

www.regioenergie.ch | 032 626 94 94 

Regio Energie Solothurn

Weissensteinstrasse 29b | 4513 Langendorf

www.aekelektro.ch | 032 624 86 26 

AEK Elektro AG

Gewerbestrasse 3 | 4513 Langendorf

www.herzogdruck.ch | 032 622 40 58 

Druckerei Herzog AG

Weissensteinstrasse 18 | 4513 Langendorf

032 622 55 22 

Coiffure Pia

Weissensteinstrasse 100 | 4515 Oberdorf

www.michel-interior.ch | 032 675 80 47

Michel Interior AG

Weissensteinstrasse 4 | 4513 Langendorf

www.raiffeisen.ch/weissenstein | 032 625 01 01 

Raiffeisenbank Weissenstein

Alpenstrasse 48b | 4515 Oberdorf

www.z-factory.ch | 032 510 89 89

Z-Factory GmbH
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Seit anfangs Oktober hat Langendorf eine 
neue Zahnarztpraxis. Der 36-jährige Phi­
lipp Müller ist in den Neubau «Chutz-De­
pendance» an der Weissensteinstrasse 24 
eingezogen. Er hat sich bewusst für den 
Standort Langendorf entschieden, um das 
solothurnisch-zahnmedizinische Versor­
gungsangebot in der nördlichen Agglo­
meration der Stadt mit modernster, länd­
lich ausgerichteter Praxis zu erweitern. 

erfreulich und ein gutes Zeichen, dass ne­
ben den Grossverteilern Migros und Coop 
auch viele Detailgeschäfte (wie beispiels­
weise Chäsi, Bäckerei, Metzgerei, Ärzte, 
Apotheke, Druckerei, Schreinerei, Bank- 
und Versicherungsfilialen, Post, etc.) die 
Bevölkerung versorgen und gedeihen.

Solides Handwerk gelernt
Nach der Kantonsschule Solothurn hat er 
sein Zahnmedizinstudium 2009 an der 
Universität Bern abgeschlossen und an­
schliessend in einer Privatpraxis gearbei­
tet. Danach hat es ihn zurück an die zahn­
medizinischen Kliniken der Universität 
Bern gezogen, wo er sich in einem dreijäh­
rigen Spezialisierungsprogramm fundiert 
und vertieft auf Implantate sowie festsit­
zende und abnehmbare Prothetik spezia­
lisiert hat. Ein Jahr in der Tätigkeit als 
Oberarzt an der Klinik für Rekonstruktive 
Zahnmedizin in Bern und ein weiteres Jahr 
in Privatpraxen folgten, bevor er den 
Schritt in die Selbstständigkeit wagte.

Praxis an zentraler Lage
Zuerst habe er sich nach einer Praxis um­
gesehen, die er hätte übernehmen können: 
«Dabei hat sich aber keine sinnvolle Lö­
sung ergeben. Glücklicherweise habe ich 
dann in das Neubau-Projekt des in Lan­
gendorf bestens bekannten Urs Witmer 
einsteigen können». Dies habe ihm die 
einmalige Möglichkeit geboten, seine künf­
tige Praxis in der Planungs- und Bauphase 
mit seinen Kenntnissen und Erfahrungen 

Philipp Müller eröffnet Zahnarztpraxis in Langendorf
«Hier wird der Dorfgeist noch gelebt»

Klein aber fein und alles aus einer Hand. 
Nach diesem Motto arbeitet die an der 
Alpenstrasse in Oberdorf beheimatete 
Küchenbau-Firma «Kreativ Küchen» seit 
20 Jahren. Von der ersten Beratung über 
die Planung, Realisierung, Montage und 
Abnahme der Küche werden die Kunden 
persönlich durch den Firmeninhaber Daniel 
Walter begleitet. Individuelle Wünsche und 
Anregungen setzt er dabei im Interesse der 
Kundschaft kostenbewusst umgesetzt, ob 
es sich dabei um einen Komplettküchen-, 
Neu- oder Umbau oder um Ergänzungen 
in Richtung Innenausbau oder Geräte
austausch handelt. Ein schmuckes Aus­
stellungslokal sowie CAD-Planung sind 

moderne Hilfsmittel, die es ermöglichen, 
ein vertrautes Umfeld zu schaffen.

Vertrauensverhältnis aufbauen
Gerade das Vertrauensverhältnis zwischen 
Kunde und ihm als Firmeninhaber ist für 
Daniel Walter von grosser Bedeutung. Dazu 
gehöre, dass der Kunde oder die Kundin 
eben von Anfang an in den Prozess invol­
viert sei. Offerten oder Details werden zu­
sammen besprochen. Er gehe «nach alter 
Väter Sitte» auch zu Randzeiten persönlich 
zu den Menschen, dieser Kontakt sei für 
ihn wichtig. Schliessich habe eine Küche 
eine Lebensdauer von 20–25 Jahren, das 
wolle gut überlegt und geplant sein.

Mund-zu-Mund-Propaganda
Der gelernte Schreiner ist seit 28 Jahren  
in der Branche tätig, davon 20 Jahre als 
Selbstständigerwerbender. Dieser berufli­
che Hintergrund erlaubt es ihm, neben dem 
Kerngeschäft auch Arbeiten im Bereich 
Innenausbau fachgerecht zu erledigen. 
Daniel Walter hat dazu die Handelsschule 
absolviert und sich zum technischen Kauf­
mann weitergebildet.
Sein Zielpublikum sieht er vornehmlich im 
gutbürgerlichen Milieu im Raum Solothurn. 
Er hat auch schon im Bereich öffentliche 
Bauten gewirkt und dies bei so namhaften 
Firmen wie Puma Oensingen, Synthes 
Solothurn oder Ascom Schweiz Solothurn.
Selbstverständlich stellt er seine Firm im 
Internet vor, betont aber auch: «Das 
wichtigste und nachhaltigste Werbemittel  
ist noch immer die Mund zu Mund- 
Propaganda.»

Der Chef kocht gerne
Beim Hersteller setzt er vor allem auf Kü­
chen der Firma KH: «Diese bestechen durch 
pflegeleichte Fronten, ansprechende For­
men und hohen funktionalen Komfort.»
Vor allem aber bekomme man mehr für 
den Preis, ein Mehr an Gegenwert als bei 
manch einem bekannteren Markenartikel. 
Aber selbstverständlich baue er auch an­
dere Küchen ein, wenn dies ausdrücklich 
gewünscht werde.
Am Firmenstandort an der Alpenstrasse in 
Oberdorf, der gleichzeitig auch Wohnort 

«Kreativ-Küchen» in Oberdorf bietet Gesamtpaket an
Klein aber fein und alles aus einer Hand

Zahnarzt Philipp Müller und Dentalassistentin Gabriela Salzmann freuen sich sichtlich auf zahlreiche Patienten.

mitzugestalten. Zusammen mit diversen 
Kollegen hat er dann persönlich auch bei 
der Realisierung tatkräftig mitgeholfen.

«Ich fange bei Null an»
Die Praxis an der Weissensteinstrasse 24 
liegt sehr zentral, weist genügend Park­
plätze auf und ist bestens an den öffentli­
chen Verkehr angeschlossen. In seiner bar­
rierefreien, komplett rollstuhlgängigen 
Praxis mit modernsten Einrichtungen bie­
tet Philipp Müller sowohl die allgemeinen 
Dienstleistungen der Branche sowie die 
speziellen Leistungen der Implantologie 
auf neuestem Stand an. Zurzeit erbringt er 
diese zusammen mit der Dentalassistentin 
Gabriela Salzmann. Je nach Geschäftsgang 
besteht die Möglichkeit, in der Zukunft 
weitere Fachkräfte anzustellen. 

Philipp Müller ist sich bewusst, dass es für 
die Vollauslastung der Praxis wohl einige 
Zeit dauern wird. «Ich fange komplett bei 
null an, ohne Übernahme eines bestehen­
den Kundenstamms», erklärt er dazu. 
«Ich bin sicher, dass der Schritt in die 
Selbstständigkeit für mich der richtige ist, 
ebenso die Standortwahl», meint er 
abschliessend.
www.zahnarzt-langendorf.ch

André Weyermann 
Dejo-Press GmbH

ist, hat er einen schmucken Ausstellungs­
raum (Showroom) eingerichtet. «In Zu­
kunft wird es hier Kochdemos geben,  
die von Profi-Köchen  bestritten  wer­
den, schaut Daniel Walter voraus.» Und 
wie hält er es mit dem Kochen? «Ich koche 
gerne, meist auch für die Familie. Schliess­
lich will ich ja wissen, was die Geräte, die 
ich einbaue, alles leisten können, wie sie 
funktionieren.»
Kreativ-Küchen bietet dem Kunden also in 
partnerschaftlicher Zusammenarbeit ein 
gut geschnürtes Gesamtpaket an und 
vermittelt Küchen, bei denen Kochen, Es­
sen und Leben eine harmonische Einheit 
wbilden.

André Weyermann 
Dejo-Press GmbH

Firmeninhaber Daniel Walter geht gerne auf die in­

dividuellen Wünsche der Kundschaft ein

Kreativ Küchen an der Alpenstrasse in Oberdorf verfügt über einen schmucken Ausstellungsraum

Gutes Detailhandelsangebot
«Es ist mir wichtig, in meiner engeren Hei­
mat tätig zu sein. Hier habe ich mein per­
sönliches Netzwerk, meine beruflichen 
Verbindungen zu diversen Spezialisten und 
Partnern und kenne sehr viele Leute», sagt 
der gebürtige Bettlacher. Und noch etwas 
hat ihn für Langendorf begeistert: «Ich 
stelle fest, dass hier der Dorfgeist noch 
gelebt wird». Tatsächlich ist es höchst 
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Langendorf

Budget-Gemeindeversammlung 	  
der Einwohnergemeinde (19.30 Uhr)	 3.12.2018

Weihnachtsbaumverkauf der Bürgergemeinde 	  
(Forsthaus Heimlisbergwald, ab 8.30 Uhr)	 15.12.2018

Budget-Gemeindeversammlung	   
der Bürgergemeinde (19:30 Uhr)	 26.11.2018

Gemeinde-Agenda

Auch in Rüttenen hat die Post ihren Schalter geschlossen. 
Offen ist aber trotz Besitzerwechsel, Um- und Ausbau der 
Liegenschaft das Restaurant POST.  Roger Werder hat vor 
anderthalb Jahren als bereits da und dort Restaurants 
schliessen mussten, die Führung des altbekannten Gast­
hauses übernommen. 

Hat sich das damit verbundene Risiko gelohnt?
Roger Werder:	 Gelohnt? Denkt man dabei nicht nur an 
den Verdienst und die Löhne der Angestellten, sondern 
auch an die Befriedigung, für sich, das Team und die Gäste 
etwas geleistet zu haben, darf ich wohl sagen: Ja, es hat 
sich gelohnt. Ich wurde in Rüttenen gut aufgenommen, 
habe mit den Behörden, etlichen Vereinen und vielen frü­
heren Stammgästen, aber auch neuen Besuchern aus dem 
Dorf und von auswärts guten Kontakt. Dazu gehört nicht 
zuletzt auch die Aufnahme im Gewerbeverein. Fast schon 

«Die» POST ist zu, «das» POST ist offen
Roger Werder, Gastgeber im Restaurant Post, Rüttenen

mit Stolz – es gibt ja auch einen Berufsstolz – erfüllt mich 
die Feststellung, dass seit den ersten Wochen meiner 
Tätigkeit im Restaurant POST auch Gäste, die mich von 
meiner langjährigen Arbeit als Direktor des Comfort Hotels 
Egerkingen her kennen, den nicht ganz kurzen Weg nach 
Rüttenen finden.

Sie sind also gut gestartet?
Ganzheitlich betrachtet ja, obwohl der nun weitgehend 
abgeschlossene Umbau der von neuen Besitzern übernom­
menen Liegenschaft, über die ich ja im Bild war, den Start 
nicht erleichtert hat. Aber nun strahlt das Rüttener Res­
taurant Post in leuchtendem Gelb. Zudem ist ja auch die 
Gaststube heller, freundlicher geworden.

Grösser wurde der Gastbetrieb aber nicht?
Etwas grösser und vor allem einladender wurde die 

Gartenwirtschaft, die nun an 25 Tischen über 100 Plätze 
verfügt. Im Restaurant, das heisst, in der Gaststube, kann 
ich 40 Gäste bewirten und weitere 60 im grossen, ebenfalls 
einladend gewordenen Saal. 

Und die Küche?
Küche und Keller sind bestens gerüstet, auch was das Per­
sonal angeht. Neben dem altbewährten Signor Rosario 
kocht nun auch eine jüngere Fachkraft. Dank Nik Jenni 
konnten wir die Speisekarte ausweiten und den saisonalen 
Bedürfnissen anpassen. Die Speisekarte kann man übri­
gens auch auf der Homepage aktuell abrufen. Sie umfasst 
neben drei Tagesmenus (Dienstag bis Freitag, eines mit 
Pizza, sonst nicht mehr im Angebot) nach wie vor unsere 
beliebten Cordon-Bleus, Entrecôtes und Riesencrevetten. 
Ab Ende September gibt es wie letztes Jahr Wild aus hie­
siger Jagd: Rehrücken, Rehschnitzel und Rehpfeffer aber 
auch Muscheln, die wir auf drei Arten servieren. (Vorbe­
stellung ratsam, ausser für Rehpfeffer). 

Wie steht es mit den Öffnungszeiten?
Wir haben nur am Montag geschlossen, Dienstag bis Frei­
tag ist das Restaurant von 08.30 bis 14.00 und von 17.30 
bis 23.00 Uhr geöffnet. Warme Küche gibt es am Abend 
bis 21.30 Uhr. Um über das eigentliche Wochenende voll 
einsatzbereit zu sein, müssen wir möglicherweise ab 2019 
auf den Mittagsservice am Samstag verzichten bieten  
dann aber schon ab 17.00 Uhr warme Küche und stehen 
nötigenfalls auch am Abend länger zur Verfügung.

Was ändert sich sonst noch?
Kaum viel. Möglicherweise wird die neue Busverbindung 
nach Langendorf intensiviert. Beklagen wollen wir uns 
diesbezüglich freilich nicht, führt doch die Line 4 vom 
Sportzentrum Zuchwil via Hauptbahnhof Solothurn und 
Amtshausplatz direkt vor unser Restaurant beim Schul­
haus und der Gemeindeverwaltung. Parkplätze stehen 
ausreichend zur Verfügung

Wünsche?
Ich wünsche mir weiterhin zufriedene Gäste, ob sie nun 
einzeln kommen, zu zweit oder gruppenweise. Vorab 
Rüttener natürlich, aber auch Gäste aus der näheren und 
weiteren Umgebung sind bei uns jederzeit willkommen. 
www. restaurant-post-ruettenen.ch

André Weyermann
Dejo-Press GmbH

Das Post-Team von links: «Betty» Demos (Auszubildende), Rosario Verde (Koch), Jume Jamroensri (Küchenmitarbeiterin), Roger Werder (Gastgeber),  

Amide Skenderi (Küchenmitarbeiterin), «Nik» Jenni (Koch), Ruzica Schmitlechner (Service). Es fehlt: Eveline Rudolf (Service)

Oberdorf

Budgetgemeindeversammlung	 10.12.2018

Kirchgemeindeversammlung (20 Uhr)	 10.12.2018 
(Pfarrsaal Lommiswil)



Gewerbestrasse 7 | 4513 Langendorf

www.prismawerbung.ch | 032 622 61 24 

Prisma Werbung AG

Weissensteinstrasse 104 | 4500 Solothurn

www.solodaris.ch | 032 628 35 35 

Solodaris Stiftung

Kirchgasse 5 | 2545 Selzach

www.hugiweine.ch | 032 641 33 33 

Hugi Weine AG

Kirchgasse 1 | 4515 Oberdorf

www.rueefli.ch | 032 621 69 22 

Rüefli Partner AG

Ihr unabhängiger Versicherungsbroker

Wengistrasse 26 | 4502 Solothurn

www.mobisolothurn.ch

Die Mobiliar

Wengistrasse 31 | 4500 Solothurn

www.allianz-suisse.ch | 079 206 30 04 

Allianz Suisse

Weissensteinstrasse 109 | 4515 Oberdorf

 032 622 46 72 

Jäggi Treuhand

Biberiststrasse 16 | 4500 Solothurn

www.bdo.ch | 032 624 64 11 

BDO AG

Oberrüttenenstrasse 25 | 4522 Rüttenen

www.walkers-team.ch | 032 623 60 58 

Walker�s-Team AG

Industriestrasse 6 | 4513 Langendorf

www.schneitter.ch | 032 618 38 48 

Schneitter AG

Langendorfstrasse 29 | 4503 Solothurn

www.esb-sicherheitsdienst.ch | 032 623 00 04 

ESB Sicherheitsdienst

Weissensteinstrasse 187 | 4515 Oberdorf

www.seilbahnweissenstein.ch | 032 622 18 27 

Seilbahn Weissenstein AG

Schulhausstrasse 10 | 4513 Langendorf

www.ledermannag.ch | 032 622 12 56 

Ledermann AG

Weissensteinstrasse 115 | 4515 Oberdorf

www.adam-schreinerei.ch | 032 622 17 69 

Adam Schreinerei AG

Hauptstrasse 76 | 4522 Rüttenen

www.restaurant-post-ruettenen.ch | 032 631 33 10

Restaurant Post

Weissensteinstrasse 26 | 4513 Langendorf

www.chutz-langendorf.ch | 032 622 34 71 

Restaurant zum Chutz

4515 Weissenstein

www.sennhaus-weissenstein.ch | 032 622 16 78 

Restaurant Sennhaus

Weissensteinstrasse 28 | 4513 Langendorf

www.gasthof-national.ch | 032 623 32 16 

Gasthof National

Hinter-Weissenstein | 4515 Weissenstein

www.hinterweissenstein.ch | 032 639 13 07 

Gasthof Hinter- Weissenstein

Brüggmoosstrasse 13 | 4500 Solothurn

www.cucinaarte.ch | 032 623 17 37 

Cucina Arte GmbH

 4502 Solothurn

www.team-sauber.ch | 032 677 18 18 

Sauber Team Portmann Reinigungen

Industriestrasse 1 | 4513 Langendorf

www.schneider-reisen.ch | 032 618 11 55 

Schneider Reisen & Transporte AG

Fallernweg 1 | 4515 Oberdorf

www.hauswartung-roos.ch | 079 444 77 52 

Hauswartung Roos GmbH

Kreuzen 21 | 4500 Solothurn

www.bargetzi.ch | 032 624 46 80 

Bargetzi Naturstein GmbH
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